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Tischtennis: TOP-Leistungen der TuS-Tischtennis-
Jugend bei der Kreis-Endrangliste 2010 
 
TOP-Leistungen der TuS-Tischtennis-Jugend bei der Kreis-Endrangliste 
Marc Desch qualifiziert sich als 2.-Sieger  für die Bezirks-Vorrangliste 
Hervorragende weitere Plätze (7. Frederick Kippels, 11. Jonas Skorpil)  
 
Am Sonntag 7. März traf sich die „Creme de la Creme“ der Frankfurter Tischtennis-Jugend in Bergen-
Enkheim. Von ca. 200 aktiven Jugendlichen im Kreis Frankfurt wurden die TOP 10 sowie lediglich 3 
Qualifikationsplätze für die Bezirksranglisten ausgespielt. 
 
Von den TOP 10 Jugendlichen des Kreises Frankfurt spielen aktuell 4 bereits „Freigeholte“ in hohen 
Spielklassen bei den Herren (1-mal Bezirksliga Herren, 3-mal Bezirksklasse Herren). 3 weitere spielen 
in der höchstmöglichen Spielklasse im Nachwuchsbereich = Hessenliga Jugend. Das Feld 
komplettierten 2 Spieler der Hessenliga Schüler sowie der Schwanheimer Frederick Kippels, der bei 
der TuS als Spitzenspieler in der Verbandsliga (Hessen) Süd/West aktiv ist. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Marc Desch   Frederick Kippels   Jonas Skorpil 
 

Nachdem sich Marc Desch bereits in 2009 als Dritter bei den Kreis-Endranglisten Jugend für die 

Bezirksranglisten qualifiziert hat, konnte diesmal nur das Ziel sein, dies erneut zu erreichen. Am 
liebsten als Kreis-Ranglisten-Sieger. In dem sehr starken Feld (gleich 6 der TOP 10 waren auch im 
letzten Jahr dabei), sicherlich jedoch kein leichtes Unterfangen. 
 

Marc ging gut vorbereitet und austrainiert in das Turnier und erwischte einen Super-Start, indem er 

bei seinen ersten 5 Spielen sämtlich als Sieger hervorging. Hierbei musste er lediglich beim 3:2 gegen 
Valentin Göbel um seinen Sieg zittern. Nach toller Aufholjagd im entscheidenden 5. Satz konnte er 
letztendlich aber auch dieses Spiel – etwas glücklich – als Sieger erfolgreich beenden.    
 
Dann erwischte es ihn aber auch als Letzten der TOP 10 (in dem sehr ausgeglichenen Feld, musste 
jeder mindestens 2 Niederlagen erleiden) und er verlor äußerst knapp mit 2:3 Sätzen (9:11 im letzten 
Entscheidungssatz) gegen Dzemo Uskokovic. Schnell fand Marc aber wieder superstark ins Turnier 
zurück und gewann die nächsten beiden Spiele wieder deutlich. Mit 7:1 Siegen war er somit vor der 
letzten Spielrunde als Einziger sicher unter den ersten Drei und für die Bezirksrangliste qualifiziert.  
 
Einziger Wehrmutstropfen war dann die klare Niederlage in seinem letzten Spiel gegen seinen 
„Angstgegner“ Daniel Garcia. So fiel er in der Gesamtwertung noch vom 1. auf den 2. Platz mit 7:2 
Siegen und schlechterem Satzverhältnis von 23:11 gegenüber dem Gesamtsieger zurück.  
 
Nichts desto trotz gratuliert ganz TuS Schwanheim Marc herzlichst zur erneuten Qualifikation zur 
Bezirksrangliste am 6. Juni 2010 in Lampertheim. Entsprechend geehrt soll Marc von der Tischtennis-
Abteilung mit einer Pokalübergabe am Sonntag 14. März im Rahmen des Kreis-Entscheids MINI-
Meisterschaften, die erneut in der vereinseigenen Turnhalle ausgerichtet wird. 
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Tolle Leistungen zeigte auch Frederick Kippels. Verpasste er letztes Jahr noch die TOP 10, 

konnte er diesmal erstmalig in diesem erlesenen Feld mitwirken. Obwohl er gleich im ersten Spiel 
gegen seinen Vereinskameraden Marc verlor und auch beim  2. Spiel als Verlierer hervorging, lies er 
den Kopf nicht hängen, zeigte in der Folge seine hohen spielerischen Fähigkeiten und kämpfte sich 
mit Glanzleistungen in das Turnier zurück. 
 
Unter anderem konnte er hierbei jeweils deutlich mit 3:1 Sätzen gegen die Favoriten Til Schulz und 
Daniel Garcia gewinnen. Mehrmals hörte man in der Halle von Bergen-Enkheim von Trainern und 
Betreuern staunende Kommentare, dass sie Frederick noch nie so stark gesehen haben. 
 

Letztendlich beendete Frederick die TOP 10 mit einem hervorragenden 7. Platz bei 4:5 Siegen und 

15:18 Sätzen. Mit solchen Leistungen braucht TuS Schwanheim um die Zukunft keine Bange zu 
haben. Bei bisher 2 Ersatz-Einsätzen in der 1. Herren-Mannschaft konnte Frederick bereits seine – vor 
allem spielerische – Klasse zeigen und beweisen, dass er in der Bezirksklasse „Herren“ mithalten und 
siegen kann.            
 
     

Jonas Skorpil zeigte darüber hinaus in Bergen-Enkheim, dass er durchaus auch in den TOP 10 

hätte mithalten können, um dort sicherlich den ein oder anderen Sieg davon zutragen. In der wohl 
stärksten Gruppe konnte Jonas bei der Zwischenrangliste leider nur den 4. Platz belegen und 
qualifizierte sich somit nicht für die 1. Gruppe der Kreis-Endrangliste = TOP 10. 
 
So durfte Jonas nur in der 2ten Gruppe der Kreis-Endrangliste Jugend starten. Hier war er sichtlich 
„unterfordert“. Mit der beeindruckenden Bilanz ohne Satzverlust konnte er sämtliche Spiele deutlich 
gewinnen und landete somit bei den Kreis-Endranglisten auf einen sehr guten 11. Gesamtplatz. 
 
Selbst gegen Philipp Neumann gewann er sicher mit 3:0 Sätzen, nachdem er diesem in der Zwischen-
Rangliste noch unterlegen war. Heute kam er viel besser mit den schwierigen Aufschlägen seines 
Gegners klar; das war wohl der entscheidende Schlüssel zum Erfolg. 
 

FAZIT:  TuS Schwanheim Jugend belegt die Plätze 2, 7 und 11 unter den Besten des Kreises Ffm. 

 
Bei etwa 200 aktiven Jugendlichen in 35 Vereinen im Kreis Frankfurt kann sich dies wirklich sehen 
lassen. 
 
So durfte die TuS selbst von dem anwesenden Michael Kraft als Vertreter des 
Kreisjugendausschusses während und unmittelbar nach der Siegerehrung ein tolles Lob entgegen 
nehmen: „Herzlichen Glückwunsch für die herausragenden Leistungen. So stark haben wir die 
„Schwanheimer“ bei offiziellen Turnieren noch nie gesehen.“  
 
Gerne werden wir dieses ungewöhnliche Lob an unsere JUNGS weitergeben.   
 
 
Detlev Seibel und Volker Lehr (TuS 1872 Schwanheim) 
 
  
   


